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NIED ERSCH RIFT   
 

über die öffentliche  

KONSTITUIERENDE SITZUNG DES GEMEINDERATES AM      

15. MÄRZ 2022  
im Bürgersaal der Gemeinde Mutters 

Beginn: 19:00 Uhr     Ende:  20:30 Uhr 

Zuhörer: 10 Personen    Presse: --- 

 

Anwesend: 

„Wir Mutterer“ mit Bürgermeister Hansjörg PEER 

 

Bürgermeister Hansjörg Peer     DI Michael Saischek, MSc.  

Gregor Reitmair      Sabine Jäger   

Mag. Florian Graiff      Ing. Roland Fleißner   

Tobias Mair       Daniela Pfurtscheller 

 
„Mutters Aktiv“ 
 

Gebhard Muigg       Barbara Schweiger 

Romed Eberl       Dr. Maria Fritz 

    

„MuttersPLUS“ 

 

Walter Jenewein (in Vertretung für Prof. MMag. Dr. Klaus Hilber)     

Mag. Reinhard Huber  

Harald Graus 

 

Entschuldigt: 

Prof. MMag. Dr. Klaus Hilber 

 

Schriftführer:    

Martin Hahn  
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TAGESORDNUNG 

 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Angelobung der neu gewählten Gemeinderatsmitglieder  

3. Festlegung der Anzahl der Bürgermeister-Stellvertreter 

4. Festlegung der Anzahl der weiteren stimmberechtigten Mitglieder des Gemeindevorstandes 

5.  Beschluss, ob die stimmberechtigten Mitglieder des Gemeindevorstandes im Falle ihrer 

Verhinderung durch Ersatzmitglieder zu vertreten sind 

6.  Ermittlung, wie viele Stellen des Gemeindevorstandes auf die einzelnen 

Gemeinderatsparteien entfallen 

7.  Wahl des Bürgermeisterstellvertreters bzw. der Bürgermeisterstellvertreter 

8.  Wahl der weiteren stimmberechtigten Mitglieder des Gemeindevorstandes 

9.  Wahl der Ersatzmitglieder der stimmberechtigten Mitglieder des Gemeindevorstandes 

10. Bestellung des Substanzverwalters, der Stellvertreter des Substanzverwalters und des ersten 

Rechnungsprüfers nach § 36b Tiroler Flurverfassungslandesgesetz 1996 

11.  Festlegung der Gemeinderatsausschüsse und der jeweiligen Mitgliederzahl; 

Namhaftmachung der Gemeinderäte und Gemeinderätinnen für die einzelnen Ausschüsse 

12.  Anträge, Anfragen und Allfälliges 
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TOP 1) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

Der Bürgermeister eröffnet die konstituierende Sitzung des neu gewählten Gemeinderates und 

begrüßt die Anwesenden. 

TOP 2) Angelobung der neu gewählten Gemeinderatsmitglieder 

Der Bürgermeister trägt die Gelöbnisformel gem. § 28 Tiroler Gemeindeordnung 2001 – TGO vor: 

„Ich gelobe, in Treue die Rechtsordnung der Republik Österreich zu befolgen, mein Amt 

uneigennützig und unparteiisch auszuüben und das Wohl der Gemeinde Mutters und ihrer Bewohner 

nach bestem Wissen und Können zu fördern.“ 

Es ist nicht erforderlich, dass jedes Mitglied des Gemeinderates die Gelöbnisformel im vollen 

Wortlaut wiedergibt. Die einzelnen Mitglieder des Gemeinderates antworten einzeln vor dem 

Gemeinderat mit den Worten „Ich gelobe!“.  

TOP 3) Festlegung der Anzahl der Bürgermeister-Stellvertreter  

Antrag: WIR MUTTERER stellen den Antrag, die Anzahl der Bürgermeister Stellvertreter mit eins zu 

fixieren. 

BESCHLUSSFASSUNG:  EINSTIMMIG JA 
 
TOP 4) Festlegung der Anzahl der weiteren stimmberechtigten Mitglieder des Gemeindevorstandes 
 

Antrag: WIR MUTTERER stellen den Antrag, die Anzahl der weiteren stimmberechtigten Mitglieder 

des Gemeindevorstandes mit drei zu fixieren. 

BESCHLUSSFASSUNG:  EINSTIMMIG JA  

Somit besteht der Gemeindevorstand der Gemeinde Mutters aus dem Bürgermeister, dem 

Bürgermeister-Stellvertreter, sowie drei weiteren stimmberechtigten Mitgliedern. 

 

TOP 5) Beschluss, ob die stimmberechtigten Mitglieder des Gemeindevorstandes im Falle ihrer 

Verhinderung durch Ersatzmitglieder zu vertreten sind 

Antrag: WIR MUTTERER stellen den Antrag, dass die stimmberechtigen Mitglieder des 

Gemeindevorstandes im Falle einer Verhinderung durch Ersatzmitglieder zu vertreten sind.  

BESCHLUSSFASSUNG:  EINSTIMMIG JA  

 

TOP 6) Ermittlung, wie viele Stellen des Gemeindevorstandes auf die einzelnen 

Gemeinderatsparteien entfallen 

Bei der Gemeinderatswahl am 27. Februar 2022 wurde nachfolgendes Stimmen- und 

Mandatsverhältnis von den Gemeinderatsparteien erzielt. Es wird darauf hingewiesen, dass binnen 

vorgesehener Frist keine Einsprüche in Bezug auf das Wahlergebnis bei der zuständigen Behörde 

eingelangt sind.  
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Gemeinderatspartei Stimmen in % Mandate 

WIR Mutterer mit 
Bgm. Hansjörg Peer 

687 50,22 8 

Mutters Aktiv 366 26,75 4 

MuttersPLUS mit Dr. 
Klaus Hilber 

315 23,03 3 

 
Die Gemeinderatsparteien haben nach Maßgabe ihrer Stärke wie folgt Anspruch auf Vertretung im 
Gemeindevorstand lt. Bestimmung des § 74 TGWO 1994: 
 
WIR MUTTERER  drei Vorstandsmitglieder 
Mutters Aktiv   ein Vorstandsmitglied 
MuttersPLUS   ein Vorstandsmitglied 
 
TOP 7) Wahl des Bürgermeister-Stellvertreters bzw. der Bürgermeister-Stellvertreter 
 
Als Wahlhelfer werden die Gemeinderatsmitglieder Walter Jenewein als ältestes Mitglied, und 
Daniela Pfurtscheller als jüngstes Mitglied bestellt.  
 
Für die Wahl des Bürgermeister-Stellvertreters wurden nachstehende Wahlvorschläge eingebracht:  
 

WIR Mutterer mit Bgm. Hansjörg Peer DI Michael Saischek, MSc.  

Mutters Aktiv Keinen Vorschlag 

MuttersPLUS mit Dr. Klaus Hilber Prof. MMag. Dr. Klaus Hilber 

 
Die Abstimmung erfolgt per Stimmzettel.  
 
DI Michael Saischek, MSc. hat im ersten Wahlgang 11 von 15 abgegebenen gültigen Stimmen 
erreicht. Prof. MMag. Dr. Klaus Hilber hat 4 von 15 abgegebenen gültigen Stimmen erreicht. Nach § 
78 Abs. 5 der Tiroler Gemeindewahlordnung 1994 gilt DI Michael Saischek, MSc. als Bürgermeister-
Stellvertreter gewählt.  
 
Der Bürgermeister richtet die Frage an Michael Saischek, ob er die Wahl annimmt? Dieser antwortet 
mit „ja“. Somit ist DI Michael Saischek, MSc. der neue Bürgermeister-Stellvertreter der Gemeinde 
Mutters.   
 
TOP 8) Wahl der weiteren stimmberechtigten Mitglieder des Gemeindevorstandes &  
TOP 9) Wahl der Ersatzmitglieder der stimmberechtigten Mitglieder des Gemeindevorstandes 
 
Gemäß § 79 Abs. 1 TGWO 1994 werden folgende weitere stimmberechtigte Mitglieder und 
Ersatzmitglieder im Gemeindevorstand namhaft gemacht (die schriftlichen Namhaftmachungen 
liegen dem Protokoll bei):  
 

Gemeinderatspartei Mitglied Ersatzmitglied 

WIR Mutterer mit 
Bgm. Hansjörg Peer 

Bgm. Hansjörg Peer 
Bgm.-Stv. DI Michael Saischek, MSc.  
Gregor Reitmair 

Mag. Florian Graiff 
Ing. Roland Fleißner 
Daniela Pfurtscheller 

Mutters Aktiv Gebhard Muigg Barbara Schweiger 

MuttersPLUS mit Dr. 
Klaus Hilber 

Prof. MMag. Dr. Klaus Hilber Mag. Reinhard Huber 
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Der Gemeindevorstand der Gemeinde Mutters setzt sich wie folgt zusammen:  
 

Mitglied Gemeindevorstand Ersatzmitglied Gemeindevorstand 

Bgm. Hansjörg Peer Mag. Florian Graiff 

Bgm.-Stv. DI Michael Saischek, MSc. Ing. Roland Fleißner 

Gregor Reitmair Daniela Pfurtscheller 

Gebhard Muigg Barbara Schweiger 

Prof. MMag. Dr. Klaus Hilber Mag. Reinhard Huber 

 
BESCHLUSSFASSUNG:  EINSTIMMIG JA 
 
TOP 10) Bestellung des Substanzverwalters, der Stellvertreterin des Substanzverwalters und des 
ersten Rechnungsprüfers nach § 36b Tiroler Flurverfassungslandesgesetz 1996 
 
 Substanzverwaltung und Stellvertretung GGAG Mutters 

 
WIR MUTTERER Substanzverwalter: DI Michael Saischek, MSc.  

1. Stellvertreter: Bürgermeister Hansjörg Peer 
2. Stellvertreter: Tobias Mair 

 
Es wird befragt, ob die anderen Fraktionen einen entsprechenden Vorschlag einbringen werden.  
 
Mutters Aktiv:   Substanzverwalter: DI Michael Saischek, MSc.  

1. Stellvertreter: Bgm. Hansjörg Peer  
2. Stellvertreter: Dr. Maria Fritz  

 
Mutters Plus:   Kein Vorschlag 
 
Die Abstimmung erfolgt mittels Stimmzettel.  
 
Auszählung: 
8 Stimmen für den Wahlvorschlag der WIR Mutterer 
7 Stimmen für den Wahlvorschlag von Mutters Aktiv 
 
Der Bürgermeister stellt fest, dass sich die Substanzverwaltung der GGAG Mutters künftig aus 
folgenden Mitgliedern zusammensetzen wird:  
 
Substanzverwalter: DI Michael Saischek, MSc.  
1. Stellvertreter: Bürgermeister Hansjörg Peer 
2. Stellvertreter: Tobias Mair 
 
Der Bürgermeister befragt die gewählten Personen, ob diese das jeweilige Amt annehmen. Diese 
bejahen die Frage.  
 
 Substanzverwaltung und Stellvertretung GGAG Kreith 

 
WIR MUTTERER  Substanzverwalter: Michael Saischek 

1. Stellvertreter: Hansjörg Peer 
2. Stellvertreter: Tobias Mair 

 
Es wird befragt, ob die anderen Fraktionen einen entsprechenden Vorschlag einbringen werden.  
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MuttersPLUS   Substanzverwalter: Gebhard Muigg 
1. Stellvertreter: Dr. Maria Fritz 
2. Stellvertreter: Prof. MMag. Dr. Klaus Hilber 

 
Die Abstimmung erfolgt mittels Stimmzettel.  
 
Auszählung: 
8 Stimmen für den Wahlvorschlag der WIR Mutterer 
7 Stimmen für den Wahlvorschlag von MuttersPLUS 
 
Der Bürgermeister stellt fest, dass sich die Substanzverwaltung der GGAG Kreith künftig aus 
folgenden Mitgliedern zusammensetzen wird:  
 
Substanzverwalter: DI Michael Saischek, MSc.  
1. Stellvertreter: Bürgermeister Hansjörg Peer 
2. Stellvertreter: Tobias Mair 
 
Der Bürgermeister befragt die gewählten Personen, ob diese das jeweilige Amt annehmen. Diese 
bejahen die Frage.  
 
 Bezug der Substanzverwaltung 
 

Bei der Wahl des Substanzverwalters am 9. Februar 2021 wurde fixiert, dass für den Bezug der 
Substanzverwaltung der Schlüssel von 13,11 % heranzuziehen ist. Der Schlüssel ist im Tiroler- 
Bezügegesetz geregelt.  
   
Ausgangsbetrag      €  9.995,95 
Prozentsatz lt. Tiroler Gemeinde-Bezügegesetz 1998       13,11 % 
Bezug monatlich brutto     € 1.310,47 

 
Spesenpauschale pro Monat (Büro etc.)   €    250,00  

 

Antrag: WIR MUTTERER stellen den Antrag, die Funktion des Substanzverwalters für die GGAG 
Mutters und Kreith wie folgt zu entschädigen: Aufgrund der Einwohnerzahl ergibt sich für Mutters 
ein Schlüssel von 13,11 % des Ausgangsbetrages. Der Ausgangsbetrag beträgt € 9.995,95. Somit 
beträgt die monatliche Entschädigung für die Tätigkeit des Substanzverwalters derzeit € 1.310,47 – 
egal ob eine oder mehrere Gemeindegutsagrargemeinschaften verwaltet werden. Darüber hinaus 
wird dem Substanzverwalter ein monatlicher Betrag von € 250,00 netto für die Spesen gewährt. 
Dieser Betrag ist jährlich zu indexieren.  

 
BESCHLUSSFASSUNG:  EINSTIMMIG JA 
 

Antrag: WIR MUTTERER stellen den Antrag, die stellvertretenden Substanzverwalter mögen für deren 
Tätigkeit eine Entschädigung in der Höhe von € 500,00 pro Monat erhalten. Dieser Betrag ist jährlich 
zu indexieren.  

 
BESCHLUSSFASSUNG:   14 JA 
    1 STIMMENTHALTUNG (Walter Jenewein) 
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 Erster Rechnungsprüfer für die GGAG Mutters 
 

WIR MUTTERER:  Mag. Florian Graiff 
 
Die Abstimmung erfolgt mittels Stimmzettel.  
 
Auszählung: 
14 Stimmen für den Wahlvorschlag der WIR Mutterer 
1 Ungültige Stimmen 
 
Der Bürgermeister stellt fest, dass Mag. Florian Graiff zum ersten Rechnungsprüfer der GGAG 
Mutters gewählt wurde. Dieser nimmt die Wahl an.  
 
 Erster Rechnungsprüfer für die GGAG Kreith  

 
WIR MUTTERER:  Mag. Florian Graiff 

 
Die Abstimmung erfolgt mittels Stimmzettel.  
 
Auszählung: 
15 Stimmen für den Wahlvorschlag der WIR Mutterer 
 
Der Bürgermeister stellt fest, dass Mag. Florian Graiff zum ersten Rechnungsprüfer der GGAG  
Kreith gewählt wurde. Dieser nimmt die Wahl an.  
 

Antrag: WIR Mutterer stellen den Antrag, die bereits beschlossene Entschädigung des ersten 
Rechnungsprüfers ebenso jährlich zu indexieren.  

 
BESCHLUSSFASSUNG:  EINSTIMMIG JA 
 
TOP 11.) Festlegung der Gemeinderatsausschüsse und der jeweiligen Mitgliederzahl; 
Namhaftmachung der Gemeinderäte und Gemeinderätinnen für die einzelnen Ausschüsse 
 
Der Bürgermeister bemerkt, dass nach § 83 Abs. 1 und 2 TGWO 1994 der Grundsatz der 
Verhältniswahl bei der Besetzung der gemeinderätlichen Ausschüsse und des 
Überprüfungsausschusses und bei der Bestimmung der vom Gemeinderat in anderen Organen zu 
entsendenden Vertreter der Gemeinde sinngemäß Anwendung findet. 
 
Der Überprüfungsausschuss ist in der Vergangenheit immer mit 3 Personen besetzt gewesen. Diese 
Anzahl wollen WIR MUTTERER beibehalten. Die Verhältniszahl sieht vor, dass sich der 
Überprüfungsausschuss mit zwei Mitgliedern der WIR MUTTERER und mit einem Mitglied von 
Mutters Aktiv zusammensetzt.  
 

Antrag: WIR MUTTERER stellen den Antrag, den Überprüfungsausschuss mit 3 stimmberechtigten 
Personen zu bestimmen.  

  
BESCHLUSSFASSUNG:  EINSTIMMIG JA 
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 Überprüfungsausschuss: 
 

WIR MUTTERER  Mitglied: Florian Graiff          Ersatz:  Gregor Reitmair 
     Tobias Mair  Ersatz:  Daniela Pfurtscheller       
Mutters Aktiv  Mitglied: Gebhard Muigg  Ersatz:  Dr. Maria Fritz 
 

ANTRAG: WIR MUTTERER stellen den Antrag, dem vorliegenden Vorschlag die Zustimmung zu 
erteilen.  

 
BESCHLUSSFASSUNG:  EINSTIMMIG JA 
 
ÜBRIGE AUSSCHÜSSE: 
 
Generell: Der Bürgermeister bemerkt zum zahlenmäßigen Umfang der Ausschüsse, dass man mit drei 
Personen das Auslangen finden wird.  
 
TGO §24 (4) Der Gemeinderat kann in die Ausschüsse weiters Personen als Mitglieder 
(Ersatzmitglieder) mit beratender Stimme wählen, die über besondere Sachkenntnisse im 
betreffenden Verwaltungsbereich verfügen oder die den betroffenen Bevölkerungsgruppen, wie 
insbesondere Jugendliche, Frauen, Senioren oder Behinderte, angehören. Gehören einem Ausschuss 
derartige Personen nicht an, so können sie nach Bedarf zur Beratung beigezogen werden. 
Die themenbezogene Beiziehung nach Bedarf ist das Ziel in diesen Ausschüssen. 
 
Mag. Reinhard Huber:  
Wie setzen sich diese Ausschüsse zusammen? Der Bürgermeister antwortet: 2 Mitglieder der WIR 
Mutterer, 1 Mitglied Mutters Aktiv.  
 
Vorschlag Mag. Reinhard Huber für MuttersPLUS:  4 Personen.  
Vorschlag Gebhard Muigg für Mutters Aktiv:   4 Personen.  
 
Abstimmung: 
3 Personen:  8 Stimmen  (Wir Mutterer) 
4 Personen:  7 Stimmen (Mutters Aktiv, MuttersPLUS) 
 
Walter Jenewein:  
Er findet diese Vorgehensweise demokratiepolitisch nicht korrekt.  
 

Antrag: WIR MUTTERER stellen den Antrag, die zu besetzenden Ausschüsse mit 3 stimmberechtigten 
Personen zu bestimmen, und eine Kooptierung von Personen nach den Richtlinien der TGO § 24 (4) 
zuzulassen. Die Kooptierung muss durch die Stimmenmehrheit des jeweiligen Ausschusses gesichert 
sein.  

 
BESCHLUSSFASSUNG:  EINSTIMMIG JA 
 
 Ausschuss für Wohnbau, Soziales und Öffentlichkeitsarbeit 

 
WIR MUTTERER Mitglied: Ing. Roland Fleißer Ersatz: DI Michael Saischek, MSc.  

   Mitglied: Tobias Mair   Ersatz: Hansjörg Peer 
       Mutters Aktiv Mitglied: Dr. Maria Fritz  Ersatz:  Romed Eberl   
 

ANTRAG: WIR MUTTERER stellen den Antrag, dem vorliegenden Vorschlag die Zustimmung zu 
erteilen. 
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BESCHLUSSFASSUNG:   14 JA 
    1 NEIN (Walter Jenewein) 
 
 Ausschuss für Familien, Sport, Freizeit und Kultur 

 
WIR MUTTERER Mitglied: Sabine Jäger  Ersatz: Mag. Florian Graiff 

   Mitglied: Daniela Pfurtscheller Ersatz: Hansjörg Peer 
        Mutters Aktiv Mitglied: Barbara Schweiger Ersatz: Dr. Maria Fritz 
 

ANTRAG: WIR MUTTERER stellen den Antrag, dem vorliegenden Vorschlag die Zustimmung zu 
erteilen.  

 
BESCHLUSSFASSUNG:  EINSTIMMIG JA 
 
 Ausschuss für Infrastruktur und Raumordnung  

 
WIR MUTTERER Mitglied: Gregor Reitmair  Ersatz: Tobias Mair 

   Mitglied: DI Michael Saischek, MSc. Ersatz: Hansjörg Peer 
 Mutters Aktiv Mitglied: Romed Eberl   Ersatz: Gebhard Muigg 

 

ANTRAG: WIR MUTTERER stellen den Antrag, dem vorliegenden Vorschlag die Zustimmung zu 
erteilen.  

 
BESCHLUSSFASSUNG:  EINSTIMMIG JA 
 
 Ausschuss für Klimaschutz, Nachhaltigkeit und Umwelt  

 
WIR MUTTERER Mitglied: Daniela Pfurtscheller Ersatz: Tobias Mair 
   Mitglied: Gregor Reitmair Ersatz: Sabine Jäger 
Mutters Aktiv Mitglied: Barbara Schweiger Ersatz: Dr. Maria Fritz 

 

ANTRAG: WIR MUTTERER stellen den Antrag, dem vorliegenden Vorschlag die Zustimmung zu 
erteilen.  

 
BESCHLUSSFASSUNG:  EINSTIMMIG JA 
 
 Ausschuss für Bildung und Innovation 

 
WIR MUTTERER Mitglied: DI Michael Saischek, MSc.  Ersatz: Gregor Reitmair 
   Mitglied: Daniela Pfurtscheller  Ersatz: Ing. Roland Fleißner 
Mutters Aktiv Mitglied: Dr. Maria Fritz   Ersatz:  Gebhard Muigg 
 

ANTRAG: WIR MUTTERER stellen den Antrag, dem vorliegenden Vorschlag die Zustimmung zu 
erteilen.  

 
BESCHLUSSFASSUNG:  EINSTIMMIG JA 
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 Entsendung in die Verbandsversammlung des Altenwohn- und Pflegeheimes Natters – Mutters 
– Götzens 
 
WIR MUTTERER Mitglied: Hansjörg Peer   Ersatz: Gregor Reitmair 

   Mitglied: DI Michael Saischek, MSc.  Ersatz: Ing. Roland Fleißner 
 

ANTRAG: WIR MUTTERER stellen den Antrag, dem vorliegenden Vorschlag die Zustimmung zu 
erteilen.  

 
BESCHLUSSFASSUNG:  EINSTIMMIG JA 
 
 Entsendung in den Überprüfungsausschuss des Altenwohn- und Pflegeheimes Natters – 

Mutters – Götzens  
WIR MUTTERER Mitglied: Mag. Florian Graiff  Ersatz:  Ing. Roland Fleißner 

 

ANTRAG: WIR MUTTERER stellen den Antrag, dem vorliegenden Vorschlag die Zustimmung zu 
erteilen.  

 
BESCHLUSSFASSUNG:  EINSTIMMIG JA 
 
 Entsendung in die Forsttagsatzung 

 
WIR MUTTERER: Mitglied: Hansjörg Peer  Ersatz: DI Michael Saischek, MSc.  

 

ANTRAG: WIR MUTTERER stellen den Antrag, dem vorliegenden Vorschlag die Zustimmung zu 
erteilen.  

 
BESCHLUSSFASSUNG:  EINSTIMMIG JA 
 
 Entsendung in den Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverband Mutters – Natters 

 
WIR MUTTERER: Mitglied: Hansjörg Peer  Ersatz: DI Michael Saischek, MSc.   
 

ANTRAG: WIR MUTTERER stellen den Antrag, dem vorliegenden Vorschlag die Zustimmung zu 
erteilen.  

 
BESCHLUSSFASSUNG:  EINSTIMMIG JA 
 
TOP 8) Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 

 Als Sitzungstag gilt künftig der Donnerstag, als Startzeit wird 18.00 Uhr festgelegt. Die erste 
Sitzung des Gemeinderates findet noch am Dienstag, 29. März 2022 um 18:00 Uhr statt, 
zumal man die Fristen hinsichtlich der Jahresrechnung entsprechend berücksichtigt hat.  

 Die Einladung und die Unterlagen werden 7 Tage vor der jeweiligen Sitzung am digitalen Weg 
über das Portal zugestellt.  

 Im Falle von Verhinderungen weist der Bürgermeister auf die Bestimmungen des § 34 Abs. 3 
– Tiroler Gemeindeordnung 2001 hin. Das Fernbleiben muss unverzüglich dem Gemeindeamt 
zwecks Nachnominierung bekanntgegeben werden.   

 E-Mailadressen und Mobilnummern an das Gemeindeamt 

 Passbild für die Homepage. 
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 Der Grillhof bietet sehr gute Schulungen hinsichtlich der Tätigkeit als Gemeinderat hin. Es ist 
absolut empfehlenswert, diese Schulungen zu besuchen.  

 Die konstituierende Sitzung des Überprüfungsausschusses erfolgt am Mittwoch, 16. März 
2022 um 18.00 Uhr im Gemeindeamt.  

 Die konstituierende Sitzung des Familien, Sport, Freizeit und Kultur Ausschusses erfolgt am 
Dienstag, 22. März 2022 um 18.00 Uhr. 

 Die konstituierende Sitzung des Ausschusses für Bildung und Innovation erfolgt am 22. März 
2022 um 19.00 Uhr 

 

Termine für die anderen Ausschüsse werden vereinbart:   

Konstituierende Sitzung Ausschuss für Wohnbau, Soziales und Öffentlichkeitsarbeit: 6.4.2022, 18:00 

Uhr im Gemeindeamt.  

Konstituierende Sitzung Ausschuss für Infrastruktur und Raumordnung: 21.3.2022, 19:00 Uhr im 

Gemeindeamt.  

Konstituierende Sitzung Ausschuss für Klimaschutz, Nachhaltigkeit und Umwelt: 21.3.2022, 20:00 Uhr 

im Gemeindeamt.  

Mag. Reinhard Huber:  

Heute wäre es ein Leichtes gewesen, alle Fraktionen zur Mitarbeit in den Ausschüssen einzuladen. Er 

hat ein anderes Demokratieverständnis als die Fraktion WIR Mutterer.  

Walter Jenewein:  

Er möchte allen Mandataren zur Kenntnis bringen, dass es demnächst mehrere Volksbegehren zu 

unterschreiben gibt. U.a.: Stoppt Lebendtier-Transportqualen. Er animiert zur Unterschrift.  

Die Gemeinde Mutters hat viele Wanderwege. Die Mehrzahl ist lt. ihm in einem äußerst desolaten 

Zustand. Er ruft alle Fraktionen dazu auf, einen Masterplan zu erstellen. Er schlägt vor, jedes Jahr 3-4 

Wege zu sanieren. Der Bürgermeister erläutert die Situation und er wird dies an die zuständige Stelle 

weiterleiten.  

Er möchte sich dafür aussprechen, dass das Radfahrverbot beim Weinweg sofort wegkommt. Der 

Bürgermeister erläutert die Situation, es geht hier auch um die Haftung. Lt. Forstgesetz ist Radfahren 

im Wald verboten, außer es ist explizit erlaubt, lt. DI Michael Saischek, MSc.  

Harald Graus:  

Er ist heute hierhergekommen um sich das Geschehen neutral anzuschauen. Er findet die 

Vorgehensweise teils traurig. Speziell bei einer Aussage des Bürgermeisters war er entsetzt: „Dann 

werde ich mir diese Funktion des Substanzverwalter-Stellvertreters nochmals antun“. Der 

Bürgermeister entgegnet diesem Vorwurf und erläutert, warum er diese Formulierung so gewählt 

hat.  
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Gebhard Muigg:  

Warum finden die Gemeinderatssitzungen künftig um 18:00 Uhr statt, macht man das bewußt? Lt. 

Bürgermeister gibt es hierbei keinen Hintergedanken. Man möchte somit das Sitzungsende 

vorverlegen.   

Gregor Reitmair:  

Danke für die Einwände der Opposition. Er spricht über den vergangenen Wahlkampf. Wäre die Wahl 

anders ausgegangen, würde es wahrscheinlich genau andersherum aussehen. Lt. Mag. Reinhard 

Huber ist das eben Gesagte eine Unterstellung. Lt. Gregor Reitmair hat man einen Auftrag der 

Bevölkerung. Man wird die Verantwortung wieder tragen. Er hat sich sehr gefreut, dass MuttersPLUS 

bei den Ausschußwahlen großteils mitgegangen ist. In der Vergangenheit wurde teilweise nicht 

zusammengearbeitet. Er spricht die beschlossene Kooptierung an. In den Ausschüssen möchte man 

konstruktiv arbeiten. Aus seiner Sicht war die Wahlzeit teilweise schmutzig, er möchte aber mit dem 

neu gewählten Gemeinderat einen Neustart machen und in den nächsten 6 Jahren aufeinander 

zugehen. Dafür braucht es aber beide Seiten.  

Mag. Florian Graiff:  

Er möchte sich dem Gregor Reitmair anschließen. Alle Anwesenden möchten für die Gemeinde 

arbeiten. Es gab in der Vergangenheit Differenzen. Er ist zuversichtlich, dass man in Zukunft auch 

gemeinschaftlich arbeiten kann.  

Corona hat einen Strich durch die vergangene(n) Weihnachtsfeier(n) gemacht. Man sollte hier ein 

Fest veranstalten, zusammen mit dem alten Gemeinderat, dem neuen Gemeinderat und allen 

Bediensteten. Vielleicht kann man dort das ein- oder andere besprechen. Der Bürgermeister wird 

sich um einen Termin bemühen und die Listenvorsitzenden kontaktieren.  

DI Michael Saischek, MSc.:  

In Vorwahlzeiten ist es oft hitzig. Jeder wollte ein gutes Ergebnis erzielen. Er spricht den Harald Graus 

an und sagt, dass es auch eine Vergangenheit gegeben hat in den vergangenen 6 Jahren. Oftmals 

wurde versucht, Dinge zu blockieren und destruktiv zu agieren. Der Bürgermeister erwähnt, dass er 

von der Fraktion MuttersPLUS bei der Staatsanwaltschaft angezeigt wurde. Mag. Reinhard Huber ist 

der Meinung, dass dies eine Einzelperson und nicht die Gemeinderatspartei war. Solche Fälle gab es 

mehrerer lt. DI Michael Saischek, MSc. und man ist somit historisch vorbelastet. Ausschüsse haben 

nur eine beratende und vorschlagende Funktion, beschlossen wird im Gemeinderat. Man hat die 

Erfahrung gemacht, dass man in den vergangenen 6 Jahren mit Mutters Aktiv sehr gut 

zusammengearbeitet hat. Deshalb kam auch der heutige Vorschlag. Eingeladen werden alle 

Fraktionen, es gab in der vergangenen Periode aber nur eine Ausschusssitzung, wo jemand von 

MuttersPLUS gekommen ist. Deshalb stellt er die Aussage in Frage, dass man mitarbeiten will und 

nimmt eher an, dass man blockieren wollte. Das Vertrauen muss erst wiedergewonnen werden.  

Ing. Roland Fleißner:  

Er schlägt vor, einen gemeinsamen Besuch bei der Partnergemeinde in Andrian zu veranstalten (der 

neue und der alte Gemeinderat). Das wäre auch ein guter Start zur Zusammenarbeit. Der 

Bürgermeister stimmt diesem Vorschlag zu und wird dies zur Umsetzung zu bringen.  
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Der Bürgermeister:        Der Schriftführer: 

 

 

 

Die Gemeinderatsmitglieder: 


